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Aktivitätenübersicht Wintersemester 2015/2016 

Master-Studiengang Mediation der Europa-Universität Viadrina 
 
 
Bewerbungsphase für den neunten Jahrgang beginnt Anfang 2016 

Die Bewerbungsphase für den neunten Jahrgang, der am 28. September 2016 startet, ist eröffnet. Der 
Studiengang richtet sich sowohl an Einsteiger, die im Rahmen des Studiums eine vollständige praktische 
Mediationsausbildung erhalten, als auch an Teilnehmer, die bereits eine Mediationsausbildung absolviert 
haben. Der Master-Studiengang Mediation bietet damit die Möglichkeit, sich intensiv und wissenschaftlich 
fundiert mit dem Thema Mediation auseinanderzusetzen. Der Studiengang ist postgradual und 
interdisziplinär ausgerichtet. Es werden Bewerbungen aus allen Fachrichtungen berücksichtigt, sofern sie 
die Zugangsvoraussetzungen erfüllen. 

Neues Vertiefungsmodul „Handlungsrelevante Aspekte der Psychologie für Mediatoren“ 

Neue Trends verlangen Reflexion in Wissenschaft und Lehre: Der MSM hat im achten Jahrgang sein 
Programm um eine Zusatzausbildung zum Thema „Handlungsrelevante Aspekte der Psychologie für 
Mediatoren“ erweitert, die im Rahmen eines Vertiefungsmoduls angeboten wird. Erstmalig wird das 
Vertiefungsmodul vom 25. bis 27. Februar 2016 von Dipl.-Psych. Nicole Becker, M.A. angeboten. 
Gegenstände des Seminars werden u.a. eine Vertiefung der für Mediation und Konfliktmanagement 
relevanten Grundlagen der Psychologie, insbesondere von Emotions- und Kommunikationspsychologie 
sowie deren konkrete Anwendung in der Praxis sein. 

Neues Grundlagenseminar Verbraucher-Schlichtung 

In Kooperation mit dem Center for Socio-Legal Studies der Oxford University hat der Master-Studiengang 
Mediation im Dezember 2015 unter Leitung von Dr. Christof Berlin, M.A., und Dr. Felix Wendenburg, 
M.B.A., ein Grundlagen-Seminar zur Verbraucher-Schlichtung angeboten, das binnen kurzem 
ausgebucht war. Das Seminar richtete sich an Praktiker, die bereits über eigene Erfahrungen in der 
Bearbeitung von Verbraucherkonflikten verfügen, als auch Personen, die sich mit dem Aufbau neuer 
Schlichtungsstellen beschäftigen. Neben der Vermittlung eines Überblicks zu Verbraucher-ADR stand die 
Vorstellung und Erprobung entsprechender kommunikativer Fähigkeiten im Fokus der Veranstaltung. 
 
Erfolgreicher Abschluss des siebten Jahrgangs des Master-Studiengangs Mediation 

Mit einem rauschenden Abschlussfest, das im November 2015 im Anschluss an die Zeugnisverleihung 
stattfand, hat der Master-Studiengang Mediation die ca. 50 Studierenden des siebten Jahrgangs geehrt. 
Nach einer anstrengenden und produktiven Phase der Erstellung von Masterarbeiten und der 
Vorbereitung auf die mündliche Prüfung feierten die Absolventen ihren Studienabschluss. Das Team vom 
Master-Studiengang Mediation wünscht allen Absolventen ein gutes Händchen und viel Freude bei der 
Anwendung ihrer neu erworbenen Kenntnisse und Fähigkeiten in ihrem beruflichen und privaten Umfeld! 

Kooperation mit der Deutschen Institution für Schiedsgerichtsbarkeit (DIS e.V.) 

Der Master-Studiengang Mediation hat im Herbst 2015 eine Kooperationsvereinbarung mit der 
Deutschen Institution für Schiedsgerichtsbarkeit (DIS e.V.) unterzeichnet. Die DIS bietet ein 
administriertes Schiedsgerichtsverfahren nach der DIS-Schiedsgerichtsordnung und weitere Verfahren 
alternativer Streiterledigung (ADR) an und gibt u.a. die Zeitschrift für Schiedsverfahren (SchiedsVZ) 
heraus. Ziel der Kooperation ist neben einer Vermittlung geeigneter Möglichkeiten zur Durchführung von 
Besuchen, Praktika und ggf. studentischer Mitarbeit bei der DIS die gemeinsame Themenfindung für 
studentische Abschlussarbeiten für Studierende des Master-Studiengangs Mediation mit dem Fokus auf 
Konfliktbearbeitungsverfahren im Wirtschaftskontext. 
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Deutsch-dänische Konferenz am Master-Studiengang Mediation 

Im Oktober 2015 hat der Master-Studiengang Mediation Besuch von einer Gruppe Studierender erhalten, 
die an der Universität Kopenhagen unter der Leitung von Prof. Dr. Lin Adrian ebenfalls einen Master-
Studiengang Mediation belegen. Neben einem angeleiteten Austausch über Wissenschafts- und 
Praxisfelder in Dänemark und Deutschland wurden in interaktiven Formaten insbesondere solche 
Mediations- und Konfliktmanagement-Grenzszenarien, die sich beim Zusammentreffen unterschiedlicher 
Nationalitäten ergeben, beleuchtet und durch praktische Simulationen erlebbar gemacht. 

Alumni-Seminar „Worte können Türen öffnen“ - Eine Einführung in die Gewaltfreie Kommunikation nach 
Marshall B. Rosenberg mit Irmgard und Robert Macke im September 2015 

Im Rahmen eines Alumni-Seminars im September 2015 hatten aktuelle und ehemalige Studierende die 
Gelegenheit, den Ansatz der Gewaltfreien Kommunikation kennen zu lernen und ihn in praktischen 
Übungen erfahrbar zu machen. Der Erarbeitung der vier Schritte sowie der Schlüsselunterscheidungen 
der Gewaltfreien Kommunikation (u.a. Beobachtung vs. Bewertung/Interpretation, Gefühl vs. 
Pseudogefühl, Bedürfnis vs. Strategie, Bitte vs. Forderung) galt dabei besondere Aufmerksamkeit. 

Alumni-Seminar „Die Kunst professioneller Verhandlungsführung“ mit Dr. Hansjörg Schwartz im Mai 2015 

Zur Vermeidung drohender und zur Regelung bestehender Konflikte ist es essentiell, dass die 
Verhandlungsführer mit einer verständnis- und lösungsorientierten Herangehensweise an schwierige 
Gesprächssituationen vertraut sind. In einem zweitägigen, interaktiven Workshopformat, setzten sich 
aktuelle und ehemalige Studierende des Master-Studiengangs unter der Leitung des erfahrenen 
Verhandlungs-Coaches Dr. Hansjörg Schwartz u.a. damit auseinander, wie sich Verhandlungen sorgfältig 
vorbereiten lassen, wie Eskalation in konflikthaften Verhandlungssituationen vermieden werden kann und 
wie sich am persönlichen Verhandlungsstil arbeiten lässt. 

Auftakt des achten Studienjahrgangs im April 2015 

Der achte Studienjahrgang des Master-Studiengangs Mediation ist am 15. April 2015 mit insgesamt 53 
Studierenden in zwei Gruppen erfolgreich gestartet. Erstmalig finden alle Veranstaltungen zeitgleich in 
Frankfurt (Oder) statt, sodass – neben den ohnehin gemeinsam durchgeführten Veranstaltungen im 
Bereich Querschnittskompetenzen und den Vertiefungsmodulen – ein intensiver Austausch zwischen den 
Studierenden mit und ohne vorherige praktische Mediationsausbildung stattfindet.  

Jubiläumskongress - 10 Jahre Master-Studiengang Mediation im März 2015  

Der Master-Studiengang Mediation an der Europa-Universität Viadrina in Frankfurt (Oder) hat am 20./21. 
März 2015 sein zehnjähriges Bestehen mit einem Jubiläumskongress gefeiert. Ausgehend von einer 
Rückschau auf die erfolgreiche Entwicklung des Studiengangs befassten sich die Teilnehmer, darunter 
viele Absolventen und Kooperationspartner des Studiengangs sowie Vertreter aus dem 
Mediationswissenschafts- und -ausbildungskontext, mit einer Standortbestimmung und mit 
Zukunftsperspektiven der Mediationspraxis und -wissenschaft. 

Mit ca. 400 Absolventen und zahlreichen lebendigen Forschungs- und Praxisprojekten sind aus dem 
Master- Studiengang Mediation und seiner Schwesterinstitution, dem Institut für Konfliktmanagement, an 
der Europa-Universität Viadrina selbst und weit über deren Grenzen hinaus vielfältige Initiativen 
hervorgegangen, die eine interessenorientierte Herangehensweise an Entscheidungen aktiv in 
verschiedenste Bereiche der Gesellschaft tragen. 

Viadrina-Schriftenreihe zu Mediation und Konfliktmanagement gegründet (März 2015) 

In Kooperation mit dem Wolfgang-Metzner-Verlag hat der Master-Studiengang Mediation im März 2015 
die "Viadrina-Schriftenreihe zu Mediation und Konfliktmanagement" ins Leben gerufen. Sie bietet 
überdurchschnittlichen und impulsgebenden Masterarbeiten eine Publikationsplattform. 

Master-Arbeiten, die im Rahmen des Studiums am Master-Studiengang Mediation entstehen, werden von 
Berufstätigen aus unterschiedlichen Disziplinen und Arbeitsfeldern verfasst. Ihre Auseinandersetzung mit 
den wissenschaftlichen Grundlagen und den praktischen Einsatzmöglichkeiten interessenorientierten 
Konfliktmanagements soll im Rahmen dieser Schriftenreihe sichtbar werden und damit den Diskurs und 
die Praxisentwicklung von Mediation und Konfliktmanagement bereichern. 

Startschuss für Zoff Off-Projekt im Februar 2015 

Absolventen des Master-Studiengangs Mediation haben gemeinsam mit anderen Berliner Mediatoren in 
Berlin-Kreuzberg das Projekt "Zoff Off - Konflikte klären im Kiez" entwickelt, das im Februar 2015 nach 
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einer umfassenden Planungsphase offiziell gestartet ist. Ehrenamtliche Mediatoren unterstützen in 
diesem Rahmen kostenfrei die Klärung von Konflikten für Personen und lokalen Einrichtungen, die eine 
kostenpflichtige Konfliktberatung nicht in Anspruch nehmen können. 

Das Institut für Konfliktmanagement der Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder) begleitet das 
Projekt wissenschaftlich. Nähere Informationen finden sich unter www.zoff-off.de oder 
https://www.ikm.europa-uni.de/de/kernbereiche/justiz/projekte/Zoff-Off/index.html. 

 

 
Personen: Master-Studiengang Mediation 
Prof. Dr. Ulla Gläßer, LL.M., Wissenschaftliche Leitung  
Dipl.-Psych. Nicole Becker, M.A., Wissenschaftliche Leitung 
Dr. Felix Wendenburg, M.B.A., Wissenschaftlicher Leitung 
Romana Orthaus, Geschäftsführende Koordinatorin 
Heike Leupolt, Mitarbeiterin Koordination und Verwaltung 
 
Kontakt: 
Master-Studiengang Mediation 
Europa-Universität Viadrina Frankfurt (Oder) 
Romana Orthaus 
Große Scharrnstraße 59 
+49 (0)335-5534-2317 
master-mediation@europa-uni.de 
 

 

  


